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  "Ich beehre mich, Ihnen mitzuteilen, daß Ihr 
Schreiben vom 8. November 1996 betreffend Ihren Vor-
schlag, Generalmajor Jorge Barroso De Moura (Portugal) 
zum Nachfolger von Generalmajor José Leandro als 
Kommandeur der Mission der Vereinten Nationen für 
das Referendum in Westsahara zu ernennen14, den Mit-
gliedern des Sicherheitsrats zur Kenntnis gebracht wor-
den ist. Sie begrüßen den in Ihrem Schreiben enthaltenen 
Vorschlag." 

 Auf seiner 3718. Sitzung am 27. November 1996 behan-
delte der Rat den Punkt 

 "Die Situation betreffend Westsahara 

  Bericht des Generalsekretärs über die Situation be-
treffend Westsahara (S/1996/913)"15werden können, wenn die Parteien eine Vision davon ent-

wickeln, wie sich die Zeit nach dem Referendum gestalten 
soll, 

 davon Kenntnis nehmend, daß der Generalsekretär die 
Reduzierung der Personalstärke der verschiedenen Anteile 

 
14 S/1996/928. 
15 Siehe Official Records of the Security Council, Fifty-first Year, Supple-
ment for October, November and December 1996. 
16 Ebd., Dokument S/1996/913. 

der Mission der Vereinten Nationen für das Referendum in 
Westsahara abgeschlossen hat, 

 1. erklärt erneut, daß er entschlossen ist, so bald wie 
möglich ein freies, faires und unparteiisches Selbstbestim-
mungsreferendum des Volkes von Westsahara im Einklang 
mit dem Regelungsplan4 durchzuführen; 

 2. unterstützt die Aktivitäten, die der Amtierende 
Sonderbeauftragte des Generalsekretärs unternimmt, um den 
Dialog mit den Parteien und den beiden Nachbarländern 
fortzusetzen und im Kontext des Regelungsplans andere 
Bemühungen zu erleichtern, die den Parteien dabei behilf-
lich sein sollen, zu einer einvernehmlichen Formel für die 
Beilegung ihrer Meinungsverschiedenheiten zu gelangen, 
und ersucht darum, daß diese Aktivitäten beschleunigt wer-
den und daß die Parteien auch weiterhin mit dem Amtieren-
den Sonderbeauftragten zusammenarbeiten; 

 3. vermerkt die vorteilhaften Auswirkungen von Zei-
chen guten Willens und von allen auf die Durchführung des 
Regelungsplans gerichteten Kontakten; 

 4. begrüßt die Schritte, die die Parteien unternommen 
haben, um ihren guten Willen zu zeigen, insbesondere die 
Freilassung von Gefangenen, sowie die seit kurzem erkenn-
baren Hinweise darauf, daß die Parteien bei ihren Bemühun-
gen um die Lösung noch offener Fragen betreffend die 
Durchführung des Regelungsplans vorankommen, und 
ermutigt sie, diese Bemühungen fortzusetzen, um zwischen 
ihnen Vertrauen aufzubauen und die Durchführung des Re-
gelungsplans zu erleichtern; 

 5. begrüßt außerdem die fortlaufenden Tätigkeiten des 
Amtes des Hohen Flüchtlingskommissars der Vereinten Na-
tionen und die ihm von den Parteien gewährte Zusammenar-
beit und ermutigt das Amt des Hohen Kommissars, seine 
humanitäre Arbeit und Hilfe im Einklang mit seinem Man-
dat und dem Regelungsplan fortzusetzen; 

 6. beschließt, das Mandat der Mission der Vereinten 
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nächsten Bericht darzulegen, wie dieses Ziel erreicht werden 
kann; 

 10. ersucht den Generalsekretär, den Rat über alle be-
deutsamen Entwicklungen, einschließlich ihrer humanitären 
Aspekte, genau auf dem laufenden zu halten und bis zum 

9. Mai 1997 einen umfassenden Bericht über die Durchfüh-
rung dieser Resolution vorzulegen; 

 11. beschließt, mit der Angelegenheit befaßt zu blei-
ben. 

 Auf der 3718. Sitzung einstimmig verabschiedet.

 

 

SCHREIBEN DES STÄNDIGEN VERTRETERS ÄTHIOPIENS BEI DEN VEREINTEN NATIONEN AN DEN 
PRÄSIDENTEN DES SICHERHEITSRATS, DATIERT VOM 9. JANUAR 1996, BETREFFEND DIE 
AUSLIEFERUNG DER IM ZUSAMMENHANG MIT DEM MORDANSCHLAG AUF DEN PRÄSIDENTEN 
DER ARABISCHEN REPUBLIK ÄGYPTEN AM 26. JUNI 1995 IN ADDIS ABEBA (ÄTHIOPIEN) 
GESUCHTEN VERDÄCHTIGEN 

 

Beschluß 

 Auf seiner 3627. Sitzung am 31. Januar 1996 beschloß 
der Sicherheitsrat, die Vertreter Äthiopiens, Pakistans und 
Sudans einzuladen, ohne Stimmrecht an der Erörterung des 
Punktes "Schreiben des Ständigen Vertreters Äthiopiens bei 
den Vereinten Nationen an den Präsidenten des Sicherheits-
rats, datiert vom 9. Januar 1996, betreffend die Auslieferung 
der im Zusammenhang mit dem Mordanschlag auf den Prä-
sidenten der Arabischen Republik Ägypten am 26. Juni 1995 
in Addis Abeba (Äthiopien) gesuchten Verdächtigen 
(S/1996/10)"1 teilzunehmen. 
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